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Musik-Show-Konzert als kulturelles Highlight in der Fußball-verrückten Zeit 
 
Am Sonntag, dem 11.06.2006, um 19.00 Uhr wird unter dem 
Motto "WELCOME TO BAD NAUHEIM" im Dolce-Theater in 
Bad Nauheim ein Konzert zur Weltmeisterschaft vom Verein 
Jugendmusikförderung Nieder-Mörlen in Zusammenarbeit 
mit der Stadt Bad Nauheim veranstaltet. Das Blasorchester 
der Freiwilligen Feuerwehr Nieder-Mörlen und das 
Jugendblasorchester Bad Nauheim - Nieder-Mörlen werden 
ein Konzert geben, das in Bad Nauheim in dieser 
Form noch nie dargeboten wurde. Im ersten Teil 
der Veranstaltung werden die Musiker ein Stück 
zu jedem Kontinent unserer Erde spielen. So 
wird das Stück „Stars and Stripes“ für 
Nordamerika erklingen, ein asiatisches Stück mit 
Gesang dargeboten oder ein Didgeridoo 
erklingen, um ein Musikstück zur Region 
Australien/Ozeanien einzuleiten. Auf einer 
Großleinwand werden Bilder und Film -
Sequenzen gezeigt und das Publikum bei einem 
bekannten Klassiker zum Mitsingen aufgefordert. 
Kinder des Schüler- und Jugendblasorchesters 
werden mit Fahnen der teilnehmenden 
Mannschaften passend zu den Stücken feierlich 
einmarschieren. Den Abschluss des ersten 
Konzertteiles bildet die Uraufführung eines 
Musikstückes von Otto M. Schwarz, das die Orchester in 
Auftrag gegeben haben und das entsprechend für dieses 
Konzert und die Stadt Bad Nauheim komponiert wurde. 
Spannende und rhythmische Teile wechseln sich mit 
sinfonischer Musik ab und werden durch arabische Elemente 
verziert. Ein nettes Paar aus Bad Nauheim wird das ganze 
Konzert moderieren und das Publikum mit ihrem Charme auf 

die unterschiedlichen Musiktitel vorbereiten. Im zweiten Teil 
des Konzertes wird das Jugendblasorchester Bad Nauheim - 
Nieder-Mörlen unterhaltsame Musiktitel präsentieren, die oft 
in den unterschiedlichen Fußballstadien der Welt erklingen. 
Der Klassiker „You’ll never walk alone“ wird genauso 
gespielt werden wie die Stimmungshits der Gruppe „Queen“ 
„We will rock you“ und „We are the champions“. Das 

Orchester wird hierbei nicht alleine auf der Bühne 
stehen, sondern durch einen Backgroundchor von 
ca. 30 Sängerinnen und Sängern verstärkt. Eine 
Rocksängerin und ein Rocksänger werden die 
Solopartien darbieten und im Dolce-Theater 
Stadionatmosphäre erzeugen. Zum Schluss werden 
beide Orchester, alle Sänger und Fahnenträger 
gemeinsam auf der Bühne das Finale bestreiten. 
Hierbei werden fast einhundert Musiker mitwirken 
und für eine ausgezeichnete Stimmung sorgen. Die 
musikalische Leitung des Konzertes liegt in den 
Händen des Orchesterdirigenten Stefan Haus. Der 
aus Südhessen stammende Musikpädagoge, 
Sänger und Dirigent hatte die Idee für das Konzert 
und konnte in Bad Nauheim viele Menschen finden, 
die dieses kulturelle Großprojekt unterstützten und 
förderten. Gemeinsam mit den Vorstandsmitgliedern 

Petra und Matthias Heil, Thomas Bauer und Joachim 
Birkenstock wird das Konzert derzeit organisiert und in die 
Tat umgesetzt. Damit die Musiker gut eingespielt sind und 
eine professionelle Leistung darbieten können, werden in 
den nächsten Wochen zahlreiche zusätzliche Proben und 
Probenwochenenden stattfinden. 
 

 
 

"WELCOME OVERTURE" – Die Uraufführung in und für Bad Nauheim 
 
Das besondere Klangerlebnis beim Konzert am 11. Juni wird die Uraufführung eines Titels sein, den Otto M. Schwarz 
(Bild) im Auftrag der Orchester aus Nieder-Mörlen geschrieben hat.  
Otto M. Schwarz war bei der Anfrage des Vereins im Januar 2006 sofort dazu 
bereit, einen Musiktitel für die Orchester und damit auch das Event in Bad Nauheim 
zu schreiben. Auf der Musikmesse in Frankfurt wurden zwischen den 
Verantwortlichen Matthias und Petra Heil, Thomas Bauer, dem Dirigenten Stefan 
Haus und Otto M. Schwarz die letzten Details besprochen. Otto M. Schwarz 
versprach ein Stück zu liefern, das den Wettbewerbscharakter einer 
Weltmeisterschaft wiedergeben und die Zuhörer durch rhythmische Elemente und 
orientalische Verzierungen in den Bann ziehen wird. Der Komponist stellte in 
Aussicht, der Uraufführung seines Werkes beizuwohnen, wenn es sein 
Terminkalender zulässt. Der Komponist Otto M. Schwarz wurde 1967 in 
Neunkirchen / Österreich geboren und studierte an der Musikhochschule Wien 
Tonsatz und Trompete. Schon während seiner Studienzeit komponierte er erste U-
Musik-Titel. 1992 richtete er ein Tonstudio ein und komponiert seit langer Zeit für 
Fernsehwerbung und Filmmusik. So entstanden u.a. Produktionen für die ARD 
(Polizeiruf 110), für das ZDF und das ORF, den italienischen Sender RAI und viele 
ausländische Filme. Seine CDs wurden in 80 Ländern der Welt veröffentlicht und 
1,7 Millionen CDs, die Musik von ihm enthalten, bis 2003 weltweit verkauft. Otto M. Schwarz machte sich auch einen Namen 
als Komponist innerhalb der Sinfonischen Blasmusik. So werden zahlreiche Titel von ihm (Nostradamus, Wings Of Freedom, 
Der Graf von Monte Christo) beim führenden DeHaske-Verlag weltweit vertrieben. Auch das zum Konzert in Bad Nauheim 
komponierte Stück „WELCOME OVERTURE“ wird in diesem Verlag veröffentlicht und kann durch andere Orchester oder 
Musikinteressierte nach dem 11. Juni bestellt werden. Erfahrungsgemäß wird ein Werk von Otto M. Schwarz weltweit von 
mehreren hundert Orchestern auch noch Jahre nach ihrer ersten Aufführung zu konzertanten Anlässen dargeboten. Die 
Verantwortlichen des Blasorchesters haben mit dem Verlag eine besondere Widmung vereinbart, die über den Titel des 
Stückes aufgebracht wird. Durch die Widmung "Im Auftrag des Blasorchesters der FF Nieder-Mörlen für Bad Nauheim 
als Gastgeberstadt der Fußballnationalmannschaft Saudi Arabiens zur WM 2006" wird hier ein nachhaltiger 
Werbeeffekt für das Orchester und nicht zuletzt auch für Bad Nauheim als Gastgeberstadt während der Fußball-WM 2006 
erzielt.  
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Die Sänger 

 

Katrin Wendt – Dieburg 
 

 
Katrin Wendt wurde am 20.05.1976 in Dieburg geboren. Sie begann bereits im Alter von sieben Jahren mit 
Flöten- und Gitarrenunterricht. In ihrer Schulzeit an der Goetheschule und der Alfred-Delp-Schule in Dieburg 
sang sie bei Schulkonzerten, Schulbands und Musicalaufführungen (u.a. „Linie 1“ – 1995). Schon während 
der Schulzeit und vor allem in der Zeit nach dem Abitur war sie Sängerin der lokalen Bands „The Rage“ und 
„Placebo forte“. Derzeit ist sie Frontsängerin der Band „Get Ready“ (Darmstadt), hilft gelegentlich bei der 
südhessischen Coverband „Bee Flat“ aus (derzeit im Halbfinale des Wettbewerbs der Frankfurter Rundschau 
„Beste Coverband Hessens“) und wirkte bei großen Mottokonzerten mit (u. a. „A Tribute to Rat Pack + Robbie 
Williams“, „Rock meets Orchestra“, 3 Tage Marburg mit der Big Band des VfL Marburg). 
Der musikalische Leiter des Konzertes Stefan Haus und Katrin Wendt kennen sich aus gemeinsamen 
Schultagen und haben seither einige musikalische Konzerte miteinander durchgeführt (u.a. „Rock meets 
Orchestra“ – Münster b. Dieburg). 
Beim WM-Konzert wird sie bei „I will survive“, „We are the champions“ und „We are the world“ mit ihrer 
Stimme die Zuhörer mitreißen. 

 

Steffen Just – Darmstadt 
 
 
       
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Steffen Just wurde am 8.12.1970 in Darmstadt geboren. Bereits im Alter von 8 bis 10 Jahren interessierte er 
sich für die Musik von AC/DC und Queen und begann das Schlagzeugspielen – sehr zur Freude der 
Nachbarn. In den ersten Bands, in denen er mitwirkte, entdeckte er seinen Spaß am Gesang und am Spiel 
als „Rampensau“ mit seinem Publikum. Als Frontsänger der Bands „Die Kalle“, „Bad Case“ und „LSN’D“ 
machte er sich im südhessischen Raum einen Namen. Seit 2001 ist er Sänger und auch Gründungsmitglied 
der Band „Sushiduke“ (www.sushiduke.com). 
Steffen Just – die Rockröhre – verspricht mit hoher Motivation und mitreißenden Gesang beim WM-Konzert 
mit den Klassikern „The Final Countdown“ und „We will rock you“ das Dolce-Theater zu rocken. 
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Musikalische Leitung   

 

Stefan Haus - Marburg 

 
 

       
 

Stefan Haus wurde am 7.02.1976 in Dieburg geboren. Er begann schon früh im Kinder- und Jugendchor und 
im Musikverein Münster (Hessen) verschiedene Instrumente zu erlernen. Das Posaunenspiel verfeinerte er 
bei Dietmar Schrod, Volker Coutantin und Reinhard Nietert (Dr. Hoch’s Konservatorium Frankfurt), das E-
Bassspielen bei Klaus Bussalb. Bei Verena Keller (Peter Cornelius-Konservatorium Mainz) und Werner 
Compes (Düsseldorf) erhielt eine Gesangsausbildung im Fach Oper und ist seit 1995 als Dirigent diverser 
Orchester in Hessen tätig. Er nahm bei mehreren Opernworkshops mit renommierten Gesangslehrern, 
Dirigenten und Regisseuren teil und wirkte bei unterschiedlichen Gesangsprojekten (Musical, 
Gesangsensembles) mit. 
Derzeit dirigiert er die VfL Big Band Marburg und das Blasorchester sowie das Jugendblasorchester Nieder-
Mörlen / Bad Nauheim. 
Als Musiker spielte er in verschiedenen Bands alle möglichen musikalischen Stilrichtungen, u.a. bei Bee Flat 
(Posaune und E-Bass) und Medrow (E-Bass, Mittelalterdudelfidelrock). 
Im Jahre 1996, 1997 und 2004 übernahm er die musikalische Leitung des Großprojektes „Rock meets 
Orchestra“ in Münster b. Dieburg und war auch der Namens- und Ideengeber für dieses Großprojekt. 
 
 



 
 
 
 
 
 
 

Ansprechpartner: Matthias Heil, Tel. 06032-968466 
Internet: www.bonm.de   e-Mail: Jugendmusik@aol.com 

Jugendmusikförderung Nieder-Mörlen e. V. 

Wir über uns 
 
Musik hat in Bad Nauheim/Nieder-Mörlen eine langjährige Tradition. So konnte man hier im Jahr 2002 mit 
Stolz und Freude auf das 30-jährige Bestehen des "Blasorchesters Nieder-Mörlen" zurückblicken. Im Laufe 
der Jahre wurden und werden hier insgesamt ca. 250 Jugendliche und Junggebliebene musikalisch 
ausgebildet und in das Blasorchester integriert. 
 
Wir wenden uns heute an Sie, um Ihnen den im Herbst 2003 gegründeten Verein "Jugendmusikförderung 
Nieder-Mörlen e.V." vorzustellen. Mit der Gründung dieses Vereins verfolgen wir das Ziel, den Fortbestand 
der Blasmusik in Bad Nauheim sicherzustellen und das vorhandene musikalische Leistungspotenzial 
weiterzuentwickeln. Hauptansatzpunkt, um diese Ziele zu verwirklichen, ist die Förderung der musikalischen 
Aus- und Weiterbildung der Kinder und Jugendlichen im Jugendorchester, denn hier liegt die Zukunft der 
Blasmusik in unserer Stadt.  
 
Eines der Hauptziele des Blasorchesters Nieder-Mörlen war es zeit seines Bestehens, das kulturelle Leben 
der Stadt Bad Nauheim mitzuprägen und zu gestalten. Damit leisten wird unseren Beitrag zur Steigerung der 
Lebensqualität für die Bürgerinnen und Bürger unserer Kurstadt. Auch über die Stadtgrenzen hinaus 
repräsentiert seit über 30 Jahren das einzige Blasorchester innerhalb des Stadtgebietes den Namen "Bad 
Nauheim" in musikalischer Art und Weise. Erwähnt seien an dieser Stelle auch die Auftritte des 
Blasorchesters zu städtepartnerschaftlichen Veranstaltungen in Oostkamp und Chaumont sowie mehrere 
Gastspielreisen nach Südtirol. 
 
Es ist unser Bestreben, diesen Auftrag auch künftig zu erfüllen. Hierzu sind allerdings erhebliche 
Anstrengungen in den Bereichen Motivation und Werbung erforderlich, die wir gerne bereit sind zu 
investieren. Um den heutigen Ansprüchen der Eltern, der Kinder aber auch unserer Blasmusik selbst gerecht 
werden zu können, müssen wir eine qualitativ hochwertige Ausbildung junger Menschen, die ein 
Musikinstrument erlernen möchten, anbieten. Auch die parallele Aus- und Weiterbildung der Jugendlichen in 
den Bläserklassen der Bad Nauheimer Schulen und den Schülern der Musikschule, die ein erfreulicherweise 
gesteigertes Interesse bekunden, in unserem Jugendorchester mitzuwirken, soll natürlich durch uns gefördert 
werden. Insofern stehen wir nicht in Konkurrenz mit diesen Institutionen sondern sehen uns vielmehr als 
sinnvolle Ergänzung in der musikalischen und persönlichen Entwicklung der Jungmusiker. 
 
Aus unserer Sicht war es an der Zeit, unser bisheriges Ausbildungskonzept zu überdenken und den aktuellen 
Erfordernissen unserer Gesellschaft anzupassen. Wurden die Jungmusiker zu Gründungszeiten des 
damaligen "Musik- und Fanfarenzuges" von vereinsinternen Laienmusikern ausgebildet, stehen heute bereits 
professionelle Musiklehrer zur Verfügung, die den Einzelunterricht der Nachwuchsmusikerinnen und -musiker 
durchführen. Um allerdings die Spielfähigkeit eines Orchesters zu gewährleisten, muss auch das 
Zusammenspiel in der Gruppe vermittelt werden. Durch den Einsatz des Vereins "Jugendmusikförderung 
Nieder-Mörlen e.V." konnte ein hoch qualifizierter Musiklehrer als Leiter des Jugendorchesters gewonnen 
werden, der seine Tätigkeit im Oktober 2003 aufnahm und auch bereits große Erfolge verzeichnen kann. 
 
Neue Konzepte erfordern mitunter neue Wege und meist auch die entsprechenden finanziellen Mittel. Aus 
diesem Grund wurde von interessierten Mitgliedern des Blasorchesters Nieder-Mörlen der Verein zur 
Jugendmusikförderung mit dem Vereinszweck gegründet, das neue Aus- und Weiterbildungskonzept auf eine 
gesunde finanzielle Basis zu stellen. Unser Finanzierungsmodell beruht derzeit auf zwei Eckpfeilern. Ein Teil 
der entstehenden Kosten wird durch Einnahmen aus Mitgliedsbeiträgen und privaten Spenden gedeckt. Für 
den Großteil der Aufwendungen benötigen wir allerdings die finanzielle Unterstützung von Unternehmen der 
Wirtschaft sowie der kommunalen Behörden. 
 
Wir bieten der Jugend aus Bad Nauheim und Umgebung eine sinnvolle Möglichkeit der Freizeitgestaltung mit 
positiver Auswirkung auf die Entwicklung der Heranwachsenden. Dieses Angebot wird zu unserer großen 
Freude von einer stetig steigenden Anzahl von Kindern und Jugendlichen wahrgenommen. So konnten wir 
den Mitgliederstand von 20 aktiven Jungmusikern im Oktober 2003 auf derzeit über 80 Kindern und 
Jugendlichen im Schüler- sowie im Jugendblasorchester steigern. 
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Ein Orchester stellt sich vor 
Es gibt diese magischen Momente. Die Musiker gehen auf die Bühne, zählen das erste 
Stück ein und ein Konzert wird zu einem unvergesslichen Erlebnis. Ein solcher Abend 
war das Jahreskonzert am 15.10.2005 unter dem Motto "Traumland Musik" das vom 
Blasorchester gemeinsam mit dem Jugendblasorchester Nieder-Mörlen in der 
ausverkauften Mehrzweckhalle Nieder-Mörlen gegeben wurde.  
 
 

 
Dieses Konzert fügte sich nahtlos ein in die Reihe der musikalisch anspruchsvollen und erfolgreichen 
Auftritte, die das Orchester Zeit seines Bestehens mit Bravour gemeistert hat. 
 
Seit nun mehr über 30 Jahren erfreut das Blasorchester Nieder-Mörlen sein Publikum in Bad Nauheim und 
Umgebung mit Konzerten zu verschiedenen Anlässen und ist bereits in seinen Anfängen auch über die 
Stadtgrenzen hinaus bekannt geworden. Das Rosenfest in Steinfurth, die Teilnahme an verschiedenen 
Hessentagsumzügen und konzertante Auftritte in der Klosterruine Schiffenberg im Rahmen der Konzertreihe 
"Musikalischer Sommer" der Stadt Gießen, sind nur einige von vielen Referenzen, die hier genannt werden 
sollen.  
 
Konzertreisen, die uns in die europäischen Partnerstädte von Bad Nauheim und zu befreundeten Vereinen 
nach Oostkamp/Belgien, Chaumont/Frankreich, Mareit, Brixen und Meran/Südtirol und nach Abtenau und 
Kitzbühel/Österreich führten, zeugen auch von der Internationalität des Orchesters, welches mit seinem 
Repertoire aus zackiger Marschmusik, traditioneller, moderner und sinfonischen Blasmusik mit 
anspruchsvollem musikalischen Inhalt ein gern gesehener Gast auf vielen Veranstaltungen geworden ist.  
 
Im Jahre 1972 als Musik- und Fanfarenzug gegründet, der zeitweise über 100 Musiker umfasste, über einen 
reinen Musikzug hat sich die Musikabteilung der Freiwilligen Feuerwehr Nieder-Mörlen durch die Vielseitigkeit 
des Repertoires zu einem Blasorchester der gehobenen Klasse entwickelt. Somit erfreut das Orchester sein 
Publikum stets mit abwechslungsreichem Programm und es macht den Aktiven Spaß, in einer musikalischen 
Vielfalt künstlerisch agieren zu können. 
 
Ein besonderes Highlight und sicherlich seltenes Erlebnis sowohl für die derzeit über 40 Aktiven des 
Orchesters als auch deren Publikum, wird das Musik-Show-Konzert unter dem Motto "Welcome to Bad 
Nauheim" sein, das am 11. Juni 2006 im Jugendstiltheater des Dolce veranstaltet wird. Ist es doch für ein 
Blasorchester nicht alltäglich, das Werk eines renommierten Komponisten wie Otto M. Schwarz uraufzuführen 
und dazu noch in der Widmung namentlich erwähnt zu werden.  



 
WELCOME TO 
BAD NAUHEIM 

 

Konzert zur WM 2006 
 

am 11. Juni 2006 um 19:00 Uhr 
im Jugendstiltheater des 

Dolce Bad Nauheim 

 
Das Blasorchester und das Jugendblasorchester Nieder-Mörlen  laden zu 
einem außergewöhnlichen Musik-Show-Konzert in die Gastgeberstadt 
der Nationalmannschaft Saudi-Arabiens ein. 
 
Einer der Veranstaltungshöhepunkte wird die Uraufführung der eigens zu 
diesem Anlass komponierten "WELCOME Overture" aus der Feder 
des populären österreichischen Komponisten Otto M. Schwarz sein. 
 
Unter der musikalischen Leitung des Dirigenten Stefan Haus werden über 
100 Mitwirkende Titel der teilnehmenden Nationen und bekannte 
Fußballsongs zu Gehör bringen und sorgen unterstützt von ausgebildeten 
Sängern, Chor sowie Fahnen- und Trikotträgern für eine echte 
Stadionatmosphäre. 
 
Eintrittskarten für diese Veranstaltung sind zum Preis von 10 Euro, 
ermäßigt 8 Euro, an folgenden Vorverkaufsstellen erhältlich:  

 Bad Nauheim Stadtmarketing und Tourismus GmbH 
            In den Kolonnaden 1, Bad Nauheim 

 Metzgerei Walter bzw. Bäckerei Witzel in Nieder-Mörlen 
 

Veranstalter: 
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